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Wochengedicht

Swiss News
Von Ulrich Weber

Sie hatte einstmals sehr geblüttelt,
er hatte früher gut getschüttelt.
Er wurde Wirt, mit kleinem Bauch,
sie Wirtin, und sie jodelt auch.

Ein Traumpaar war's, vom Volk benieden,
doch heute sind sie schon geschieden.
Aus ist's mit Fritz und Monika.
Man kann jetzt lesen, wie's geschah.

Man liest jetzt auch von Kandidaten
für'n Bundesrat, was sie einst taten.
Man liest von Rodi und Hans Gmür,
von Jeandupeux und Wysel Gyr.
Man liest getrost, es halte ewigs
die Ehe von Herrn und Frau Felix

(ganz sicher weiss man es zwar nie),
von Vico liest man und Rolf Knie

Man schlürft halt gerne Neuigkeiten.
Doch kommen für uns harte Zeiten:
Anstatt das Gleiche sonntags dreimal
liest man es hinfort nur noch zweimal!

In der nächsten Nummer beschäftigt uns eine nach dem Börsenkrach
sehr naheliegende Vision:
Wenn ich einmal reich war'
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